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UNSERE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 
SCHAFFEN DIE GRUNDLAGEN FÜR WERTSCHÖPFUNG, 
ARBEIT UND WOHLSTAND IM BURGENLAND. 
WIR UNTERSTÜTZEN SIE MIT UMFANGREICHEM 
SERVICE, EHRLICHER INTERESSENPOLITIK UND 
ZUKUNFTSORIENTIERTEN BILDUNGSANGEBOTEN.“
Direktor Dr. Harald Schermann & Präsident Andreas Wirth



Mit besonderer Freude präsentieren wir Ihnen den Geschäftsbericht der Wirtschaftskammer 
Burgenland 2023 – ein besonderes Jahr, in dem wir unser 100-jähriges Bestehen feiern 
durften. Als Präsident und Direktor der Wirtschaftskammer Burgenland ist es uns eine 
Ehre, auf ein Jahrhundert erfolgreicher Arbeit zurückzublicken und einen Ausblick auf die 
kommenden Herausforderungen und Chancen zu geben.

Die Wirtschaftskammer Burgenland hat in den vergangenen 100 Jahren eine wesentliche 
Rolle bei der Förderung des Wachstums und der Entwicklung in unserer Region gespielt. 
Durch innovative Programme und engagierte Dienstleistungen haben wir die Bedürfnisse 
unserer Unternehmerinnen und Unternehmer stets in den Vordergrund gestellt. Unser 
Jubiläum ist ein Beweis für die anhaltende Bedeutung unserer Arbeit und die starke 
Gemeinschaft, die wir aufgebaut haben.

Der Geschäftsbericht 2023 bietet einen umfassenden Überblick über unsere Aktivitäten 
im vergangenen Jahr. Er zeigt, wie wir uns kontinuierlich darauf konzentriert haben, die 
Wettbewerbsfähigkeit unserer Mitglieder zu stärken, indem wir sie mit relevanten Ressourcen, 
Schulungen und Netzwerkmöglichkeiten unterstützen.

Wir sind stolz darauf, Teil einer so dynamischen und lebendigen Wirtschaftsgemeinschaft 
zu sein, und wir freuen uns darauf, gemeinsam weiterhin für die burgenländischen 
Unternehmerinnen und Unternehmer da sein zu dürfen.

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft der Wirtschaft im Burgenland.

 
Präsident Andreas Wirth und Direktor Dr. Harald Schermann

VORWORT
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Der Tourismus im Burgenland ist eng mit der heimischen Gastronomie 
verbunden und ein Kernstück der heimischen Wirtschaft. Doch gerade 
im Bereich Gastronomie bringen Faktoren wie Personalmangel, 
Energiepreise und oft auch der Generationenwechsel große Probleme mit 
sich. Hier braucht es Unterstützung und kreative Lösungsansätze."
VIZEPRÄSIDENT KOMMERZIALRAT PAUL KRAILL 
ARBEITSSCHWERPUNKT TOURISMUS
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Die wirtschaftlichen Eckpunkte haben sich im Jahr 2023 gegenüber dem 
Vorjahr deutlich verändert. Sie wurden von steigender Inflation und daraus 
folgenden Zinserhöhungen durch die EZB bestimmt. In diesen, durch 
Unsicherheit gekennzeichneten Zeiten, braucht es stabile Partner wie die 
Wirtschaftskammer Burgenland.“
VIZEPRÄSIDENT KOMMERZIALRAT DR. RUDOLF KÖNIGHOFER 
ARBEITSSCHWERPUNKT FINANZEN

Das Land Burgenland geht in vielen Bereichen neue Wege, die es so 
nicht gab und die den Unternehmern:innen Sorgen bereiten. Wir haben 
uns bewusst entschlossen, die Konfrontation zu meiden und sind mit 
den Verantwortlichen in den Dialog getreten, um Lösungen im Sinne der 
heimischen Privatunternehmer:innen zu finden. "
VIZEPRÄSIDENT MARTIN HORVATH 
ARBEITSSCHWERPUNKT REGIONALE WIRTSCHAFT UND NACHHALTIGKEIT
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Im WIR steckt der Erfolg der letzten 100 Jahre. Die Wirtschaftskammer Burgenland versteht 
sich seit 1923 als Plattform für selbstständige Unternehmer:innen und Vordenker:innen, 
die das Ziel verfolgen, aus Visionen und Ideen erfolgreiche Projekte zu machen. Dieses 
gemeinsame Denken und Handeln ist die Grundlage für die positive Entwicklung in 
unserem Land.

Zum 100-jährigen Jubiläum haben wir alle Unternehmerinnen und Unternehmer des Landes 
eingeladen, uns zu sagen, in welchem Jahr sie ihr Unternehmen gegründet haben und seit 
wann sie damit gemeinsam Zukunft im Burgenland schaffen.

100 JAHRE WKO

Alle Unternehmen, die teilgenommen haben, finden Sie unter 
https://www.wko.at/bgld/news/100-jahre-wirtschaftskammer-burgenland
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	� Meisternadel und Alumniclub. Bundessparten-
obfrau KommR Mst.in Ing. Renate Scheichelbauer-
Schuster und Bundesspartengeschäftsführer Prof. 
Dr. Reinhard Kainz waren Gäste der Spartenkonferenz 
und des Sommerempfangs auf Schloss Lackenbach. 
Die Bundesspartenobfrau wies im Besonderen auf die 
Meisternadel hin und warb für den Alumni-Club für Ab-
solventen einer Meister- oder Befähigungsprüfung. 
Bei einem Workshop im Sporthotel Kurz in Oberpullen-
dorf im Herbst wurden die Themen, die insbesondere 
Gewerbe und Handwerk betreffen, vertieft und ein Maß-
nahmenplan festgelegt. Ein besonderer Schwerpunkt ist 
die Ausbildung des Berufsnachwuchses.

	� Bundeslehrlingswettbewerbe. Beim Bundeslehr-
lingswettbewerb der Metalltechniker erlangte 

Philipp Kabelik vom Lehrbetrieb Metallbau Dorner, 
Deutschkreutz, in der Berufsgruppe Stahlbau- und 
Schweißtechnik den 2. Platz, und 
Niclas Schöll vom Lehrbetrieb Förderanlagen-
Schlosserei Werfring, Marz, den 3. Platz in der 
Berufsgruppe Metallbau- und Blechtechnik.

Am 4. November 2023 fand im WIFI Eisenstadt der Bun-
deslehrlingswettbewerb der Mechatroniker statt. Die 15 
Nachwuchskräfte zeigten hohes fachliches Können und 
Nervenstärke. 

	� Virtueller Elternabend. Beim virtuellen Elternabend 
am 10. Oktober 2023 wurde die Vielfalt der Lehrberufe in 
der Sparte Gewerbe und Handwerk vorgestellt. 

	� Bildungs- und Berufsinformationsmesse. Von 4. 
bis 6. Oktober 2023 fand in Oberwart die Bildungs- und 
Berufsinformationsmesse statt. Aus der Sparte Gewer-
be und Handwerk warben die Landesinnungen Dach-
decker, Glaser und Spengler, Bau, Mechatronik, Gärtner 
und Floristen, Maler und Tapezierer sowie Elektrotechnik 
um Fachkräftenachwuchs.

	� Weitere Initiativen der Landesinnungen:

Bäcker: Benefiz-Aktion Lebkuchensterne für „Licht 
ins Dunkel“ 

Bau: Bau-Innovationscenter im WIFI in Eisenstadt 
eröffnet

Bauhilfsgewerbe: Steinmetztag in Eisenstadt

Berufsfotografie: Vergabe Landespreis und Droh-
nenführerschein für Mitglieder

Berufsfotografie-Lebensmittelgewerbe: Fotoausstel-
lung „Guad g’mocht“

Bestatter: Netzwerktreffen, Themenserie „Letzte 
Ruhe“ 

Elektrotechnik: Weiterbildung „Arbeiten am Dach“ 
und „Arbeiten unter Spannung“

Film- und Musikwirtschaft: Workshop “Storytelling” 
mit Jürgen Mellak

friseur-treff: Präsentation der neuesten Trends 

Floristen: „Frühlingserwachen“ mit Meisterflorist 
Christian Platzer

Fußpfleger, Kosmetiker und Masseure: ORF-Burgen-
land-Tour

Holzbau: Bundestagung der Zimmerer mit mehr als 
200 Teilnehmern in Rust

Kunststoffverarbeiter: Fortbildungsveranstaltung für 
Lehrkräfte und Ausbilder bei MAM in Großhöflein 

Lebensmittelgewerbe: gesunde Jause für Volks-
schulen, Lebensmittelvielfalt

Modemacher: Präsentation „Ball der Wirtschaft“, 
Modeschau „Weiße Nacht“, maßgeschneidertes 
Krönungsdirndl aus Blaudruck für die Weinkönigin 
und -prinzessin, 2. Platz beim Haute-Couture-Award 
für Anita Haubenhofer, Burgauberg 

Persönliche Dienstleister: Thementag “Gutes für 
Mensch und Tier” 

Personenbetreuung:  Online-Deutschkurse für Per-
sonenbetreuung

KOMMR DI GERALD GUTTMANN 
SPARTENOBMANN

SPARTE
GEWERBE & HANDWERK

TEL.  +43 5 90 907 3111 
WEB.  wko.at/bgld/gewerbe12.11812.118 560560

1.2761.27623.66623.666AKTIVE 
UNTERNEHMEN

LEHR- 
BETRIEBE

LEHRLINGE
UNSELBSTSTÄNDIG
BESCHÄFTIGTE
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SPARTE
INDUSTRIE

	� Inflation, hohe Energiepreise, steigende Arbeitskosten 
und ein Rückgang der Nachfrage in vielen Industrie-
branchen waren wesentliche Einflussfaktoren im Jahr 
2023 für die burgenländische Industrie. So lag heuer 
ein Schwerpunkt der Sparte Industrie auf zahlreichen 
Beratungs- und Informationsangeboten rund um diese 
Themenbereiche.

	� Im Rahmen der Berufsorientierungsoffensive der 
Sparte Industrie fördern wir die Kooperation zwischen 
Schule und Industrie. Mit dem Projekt „Schule trifft 
Industrie“ geben wir Schüler:innen Einblick in sämtliche 
Industriebranchen im Burgenland und informieren über 
die vielfältigen Möglichkeiten mit einer Lehre in der 
Industrie.

	� Internationalisierung und Exporte sind essenziell 
für unsere burgenländischen Industriebetriebe. Im 

Rahmen von „Internationalisierungs-Talks“ informieren 
wir exportorientierte Unternehmen über Chancen und 
Herausforderungen in globalen Märkten in Zusammen-
arbeit mit Experten der Außenwirtschaft Austria der 
Wirtschaftskammer.

	� Wir setzen Impulse für burgenländischen Produktions-
betriebe im Bereich der digitalen Transformation und 
Künstlichen Intelligenz und vermitteln den Zugang für 
Mitgliedsunternehmen zu Experten-Knowhow aus dem 
F&E-Bereich im Rahmen von Förderprogrammen.

	� Mit dem Dr.-Werner-Frantsits-Unterstützungsfonds 
fördert die Sparte Industrie karitative Einrichtungen 
sowie Projekte zur Begleitung von Jugendlichen bei der 
beruflichen Integration. 

153153 3838
2652658.3488.348AKTIVE 

UNTERNEHMEN
LEHR- 
BETRIEBE

LEHRLINGE
UNSELBSTSTÄNDIG
BESCHÄFTIGTE

DI CHRISTOPH BLUM, MBA  
SPARTENOBMANN

TEL.  +43 5 90 907 3211
WEB.  wko.at/bgld/industrie
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	� Führungswechsel.  KommR Bettina Mayer-Toifl über-
nahm mit 1. Juli 2023 die Funktion der Obfrau der Sparte 
Handel von KommR Andrea Gottweis. KommR 
Mayer-Toifl führt ein Handelsunternehmen im Bereich 
der Energieversorgung mit mehreren Standorten im Bur-
genland und ist seit 2010 Obfrau des Landesgremiums 
Energiehandel. KommR Andrea Gottweis war über 20 
Jahre in der Sparte Handel aktiv und seit 2015 Obfrau 
der Sparte. Für ihre langjährigen Verdienste erhielt sie 
die Goldene Ehrenmedaille der Wirtschaftskammer 
Burgenland.

	� Kaufkraft stärken.  Das Jahr 2023 war geprägt von 
hoher Inflation und gebremster Kaufkraft auf Konsumen-
tenseite, was vielen Handelsbetrieben Sorgen bereitete. 
Die wirtschaftliche Lage wirkte sich auch negativ auf die 
jährlichen Kollektivvertragsverhandlungen aus, welche 
kurz vor Jahresende aber dennoch, mit einem für beide 
Seiten tragbaren Ergebnis, abgeschlossen werden 
konnten. Im Hinblick auf die getrübte Kauflaune konnten 
einige positive Werbekampagnen und Gewinnspiele 
gestartet werden, um medial gute Stimmung für den 
regionalen Einkauf zu bewirken. 

	� Arbeitskräfte sichern.  Die Sparte Handel setzte 
aktiv Maßnahmen, um den Handel als attraktiven Arbeit-
geber und Lehrlingsausbilder zu positionieren und die 
Beziehung zwischen Arbeitgeber:innen und Arbeitneh-
mer:innen positiv zu beeinflussen. Dies passierte durch 
Initiativen im Bereich der Handelslehre, wie Lehrlings-
wettbewerbe oder Messeteilnahmen, sowie Medienar-
beit. In den Wintermonaten wurden zudem Workshops in 
Schulklassen zur Imagebildung für die Lehre im Handel 
durchgeführt. Auch geförderte branchenspezifische 
Weiterbildungsmaßnahmen für die Mitgliedsbetriebe 
unterstützen die Bestrebung Arbeitskräfte für die Bran-

che zu sichern.

	� Wissen und Netzwerke ausbauen.  Anfang Februar 
ging das größte Branchentreffen im burgenländischen 
Handel – der Pannonischer Handelstag – über die Bühne. 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Online-Events 
wurde erstmals wieder ein persönliches Netzwerktref-
fen im Festsaal der Wirtschaftskammer in Eisenstadt 
veranstaltet. Den heimischen Händlerinnen und Händ-
lern wurde eine interessante Keynote des renommierten 
Zukunftsforschers Prof. Bernhard Heinzelmaier geboten, 
zudem wurden die Ergebnisse der eigens beauftragten 
burgenländischen Kaufkraftanalyse präsentiert. Dane-
ben gab es im Laufe des Jahres zahlreiche Informations- 
und Netzwerkveranstaltungen der einzelnen Handels-
gremien.

	� Daten und Fakten schaffen.  Im Jahr 2023 wurde 
interessantes Zahlenmaterial rund um den burgenlän-
dischen Handel erhoben, welches als Grundlage für die 
interessenpolitische sowie mediale Arbeit der Sparte 
dient. So wurden Erhebungen zur Konjunktur, zur Be-
schäftigung im Handel, zu Onlineshopping sowie zu den 
großen Kaufanlässen, wie etwa Weihnachten, veranlasst. 

5.8695.869 7878
27027016.73316.733AKTIVE 

UNTERNEHMEN
LEHR- 
BETRIEBE

LEHRLINGE
UNSELBSTSTÄNDIG
BESCHÄFTIGTE

KOMMR BETTINA MAYER-TOIFL  
SPARTENOBFRAU

SPARTE
HANDEL

TEL.  +43 5 90 907 3313 
WEB.  wko.at/bgld/handel
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	� Bankengipfel. Der Bankengipfel am 17. Oktober 2023 
wurde gemeinsam mit der IV Burgenland ausgerich-
tet. Beim Bankengipfel wurden aktuelle Themen in 
der Banken- und Versicherungsbranche diskutiert. 
Spartenobmann-Stv. Gerhard Nyul hielt den Vortrag 
„Schreckgespenst Stagflation – Gefahr für Banken und 
Firmen“. Vizepräsident Rudolf Könighofer berichtete 
über Entwicklungen am Immobilienmarkt. Die Keynote 
„Vom Krisenmanagement in den Gestaltungsmodus: 
Zur neuen Qualität wirtschaftlicher Herausforderun-
gen“ wurde vom Chefökonom Helmenstein gehalten.

	� Cybersicherheit: Gemeinsame Veranstaltung 
mit der Landespolizeidirektion Burgenland. Am 
7. November 2023 fand die Veranstaltung „Betrug, ein 
lukratives Phänomen“ der Sparte Bank und Versiche-
rung gemeinsam mit der Landespolizei statt. 
Im Fokus stand das Thema Cybersicherheit für Unter-
nehmen. Der Experte BezInsp. Wolfgang Frühstück 
vom Landeskriminalamt informierte über aktuelle 
Entwicklungen und Herausforderungen im Bereich 
digitaler Betrugsmethoden. 
Die Veranstaltung bot wertvolle Einblicke und Lösungs-
ansätze, um die Sicherheit von Finanzinstituten und 
Unternehmen gegenüber Cyberbedrohungen zu 
stärken.

	� Maßnahmenpaket der österreichischen Kredit-
wirtschaft. In den Sommermonaten 2023 haben die 
österreichischen Banken unterstützende Maßnahmen 
definiert. Damit verbunden war und ist die Erwartungs-
haltung, dass Fortschritte bei der Anpassung bei der 
KIM-V gelingen. Die unterstützenden Maßnahmen um-
fassen Folgendes: 
Verzicht auf Verzugs- und Mahnspesen: Sollte 
es zu Problemen bei Wohnraumfinanzierungen für 
die eigene Nutzung kommen und Verzugszinsen und 
Mahnspesen anfallen, verzichten die österreichischen 
Banken darauf. Diese Maßnahme ist befristet bis 30. 
September 2024. Das stellt eine substanzielle Unter-
stützung für Kreditnehmer:innen mit variabler Verzin-
sung dar.  
Noch mehr Transparenz bei Spareinlagen: Durch 
weiter verbesserte Transparenz soll der Zinsvergleich 

bei Spareinlagen weiter vereinfacht werden. Die öster-
reichischen Banken erklärten sich daher bereit, die 
Konditionen für täglich fällige, 6, 12, 24 und 36 Monate 
gebundene Spareinlagen an eine von der OeNB be-
triebene Plattform zu melden, die mit Anfang Dezem-
ber 2023 ihren Betrieb aufgenommen hat. Anders als 
bisherige Vergleichswebsites ermöglicht die OeNB-Lö-
sung einen Gesamtmarktüberblick, weil alle Sektoren 
flächendeckend melden. 

	� Kreditinstitute-Immobilienfinanzierungsmaß-
nahmen-Verordnung. Unverändert ist evident, dass 
sich die volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
seit Mitte 2022 grundlegend geändert haben. Schon 
allein durch die Zinswende ist die Immobilienkreditver-
gabe nachhaltig zurückgegangen. Der Einbruch des 
Neukreditvolumens ist evident. Weiterhin ist die Sparte 
Bank und Versicherung intensiv bemüht, zumindest 
die unterschiedlichen Ausnahmekontingente auf ein 
Kontingent in Höhe von 20 % zusammenzufassen und 
damit auch eine gewisse bürokratische Vereinfachung 
vorzusehen. Die Schaffung eines einheitlichen Aus-
nahmekontingentes in Höhe von 20 % würde helfen, 
das Ziel der leichteren Anwendung der Ausnahme-
kontingente zu erreichen, ohne die Zielsetzungen der 
Verordnung in Frage zu stellen. 

	� 	Versicherung gegen Schäden aus Naturkatas-
trophen. 2023 gab es erneut eine Initiative der Versi-
cherungswirtschaft, eine Naturkatastrophendeckung 
in die bestehende Feuerversicherung verpflichtend zu 
integrieren. Formal soll es sich nicht um eine Pflichtver-
sicherung handeln, weil jeder selbst entscheiden kann, 
ob er überhaupt eine entsprechende Versicherung 
abschließen will. Für alle Versicherten ergibt sich durch 
ein „Naturkatastrophen-Versicherungspaket" nicht nur 
ein Schutz gegen finanzielle Verluste als Folge einer 
Naturkatastrophe, sondern auch eine verbesserte 
Wertsicherung ihrer Immobilien (Hypotheken). Die Mit-
glieder der Sparte Bank und Versicherung begrüßen 
eine österreichische Naturkatastrophenversicherung.

ALEXANDER KUBIN
SPARTENOBMANN

SPARTE
BANK UND VERSICHERUNG 

TEL.  +43 5 90 9073710 
WEB.  wko.at/bgld/bank-versicherung

3333 77
26262.1942.194AKTIVE 

UNTERNEHMEN
LEHR- 
BETRIEBE

LEHRLINGE
UNSELBSTSTÄNDIG
BESCHÄFTIGTE
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	� Das Projekt „Lkw in der Schule“ mit Vorstellung der 
Transportwirtschaft und Vorführung des „toten Winkel“ 
beim Lkw wurde erfolgreich in 44 Volksschulen durch-
geführt. 

	� Wir unterstützen und beraten bei der Entwicklung und 
Umsetzung nachhaltiger regionaler Verkehrskonzepte, 
sogenannter „Mikro-ÖV-Verkehre“.

	� 149 Gemeinden sind beim Projekt „Jugendtaxi“ dabei.

	� Mit der neuen Jugendtaxi-App können Fahrten im Rah-
men des Jugendtaxi mit Handy abgewickelt, bezahlt 
und abgerechnet werden.

	� 110 Gemeinden sind beim Projekt „60plusTaxi“ dabei.

	� Wir bieten eine kostenlose Taxi-App an, mit der Per-
sonen jeden Alters rasch und bequem ein Taxi in ihrer 
Nähe finden können.

	� Für das „Nova-Rock-Festival“ mit 150.000 Besuchern 
wurden von der Fachgruppe Einfahrtslizenzen für die 
Taxiunternehmen vergeben.

	� Das Land Burgenland hat ein eigenes Verkehrsunter-
nehmen gegründet. In vielen Gesprächen mit den 
verantwortlichen Personen in der Landesregierung 
wurde versucht, Rahmenbedingungen zu vereinbaren, 
damit es für „private“ Betriebe zu keiner unlauteren 
Konkurrenz kommt.

	� Zu einem gemeinsamen Erfahrungsaustausch kam es 
mit der Verkehrspolizei Burgenland. Ziel ist die Ver-
kehrssicherheit auf den Straßen zu erhöhen und auch 
Verständnis für die Verkehrswirtschaft auf Seiten der 
Exekutive zu schaffen.

	� Nach dem Motto „beraten statt strafen“ gab es einen 
Workshop mit dem Arbeitsinspektorat. Ziel ist die 
Arbeitsplatzsicherheit in den Betrieben zu erhöhen, 
aber gleichzeitig den bürokratischen Aufwand für die 
Unternehmen zu reduzieren.

	� Lkw- und Buslenker:innen müssen alle 5 Jahre eine 
Weiterbildung von 35 Stunden absolvieren. Wir konn-
ten erwirken, dass die Kosten dieser Ausbildung zu 
100% vom Land Burgenland gefördert werden.

	� Wir konnten für unsere Unternehmen eine Erhöhung 
der Tarife im Kraftfahrlinienverkehr, in der Schülerbe-
förderung, im Patiententransport und bei den „Lkw-Re-
giesätzen“ ausverhandeln.

	� Durch die Werbe- und Imagekampagne „Lkw Friends 
on the road“ soll der Nutzen der Transportbranche und 
des LKW aufgezeigt werden.

	� Mit der Imagekampagne "Wir sind die österreichischen 
Busunternehmen" unterstützt die Fachgruppe die 
Mitgliedsbetriebe, ihr Angebot medienwirksam zu 
präsentieren. 

	� Die Fachgruppe Personenbeförderungsgewerbe mit 
PKW bietet gemeinsam mit dem WIFI einen „Blended-
Learning-Kurs“ für die Taxilenkerausbildung an. 

	� Im Berichtsjahr wurden von der Fachgruppe 209 Taxi-
lenkerprüfungen abgenommen.

	� Im Rahmen der „Fachkräfte-Offensive Burgenland“ 
wurden Lkw-Lenker:innen für die burgenländische 
Transportwirtschaft ausgebildet.

	� Die Fachgruppe Güterbeförderung hat für ihre Mit-
glieder zwei kostenlose Schulungen zum „Digitalen 
Kontrollgerät“ durchgeführt.

	� Für alle Taxiunternehmen, die Krankentransporte 
durchführen, wurde ein Seminar zur richtigen Abrech-
nung von Krankentransporten organisiert.

KOMMR HANS-DIETER BUCHINGER 
SPARTENOBMANN

SPARTE
TRANSPORT UND VERKEHR  

TEL.  +43 5 90 907 3520
WEB.  wko.at/bgld/verkehr

944944 33
335.1165.116AKTIVE 

UNTERNEHMEN
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	� Tourist–Fit – Gründerberatung. Mit diesem Tool 
wurden drei potenzielle Neugründer:innen umfang-
reich bei der Unternehmensgründung unterstützt.

	� GET A JOB. Eine Imagemaßnahme zur Gewinnung 
von Nachwuchskräften in „Gastronomie & Hotellerie“. 
Ziel ist es, neben dem Kennenlernen der Berufsbilder, 
auch den Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, sich 
intensiv mit den „Sonnen- und Schattenseiten“ dieser 
Branche auseinander zu setzen und mit Berufsvertre-
ter:innen aus Hotellerie und Gastronomie zu diskutie-
ren. Im Schuljahr 2022/23 haben 27 Schulen, 59 Klas-
sen und 843 Jugendliche an 48 GET A JOB-Workshops 
teilgenommen. 346 Jugendliche interessieren sich laut 
abschließender Umfrage für einen Beruf im Tourismus.

	�  Einführung Pflegelehre. Im Herbst wurden die 
rechtlichen Grundlagen für die Einführung der Pflege-
lehre (Pflegeassistenz 3 Jahre, Pflegefachassistenz 4 
Jahre) geschaffen. Die Lehre erfolgt im Ausbildungs-
verbund mit Kooperationspartnern, die ebenso wie 
potenzielle Lehrbetriebe, Schulen und interessierte 
Lehrlinge umfassend informiert wurden. Mit Jahresen-
de ging der erste Antrag für ein § 3a-Verfahren ein.

	� KV-Abschluss für Reisebüros. Die kollektivvertrag-
lichen Mindestgehälter (samt allfälliger Reformbeträge 
= Grundgehalt) und das Gehalt für Ferialangestellte 
werden jeweils mit Wirksamkeit per 1.1.2024 um 8,7 % 
erhöht. 

	� KV-Abschluss für Gastgewerbe und Hotellerie. 
Die Mindestlöhne und -gehälter steigen ab 1.5.2023 im 
Bundesdurchschnitt um 9,3 %. Der Mindestlohn/das 

Mindestgehalt für ungelernte Mitarbeiter:innen beträgt 
im Hotel- und Gastgewerbe ab 1.5.2023 1.800 Euro.

	� KV-Abschluss für Kur/Reha. Die kollektivvertrag-
lichen Mindestlöhne und Mindestgehälter werden mit 
1.10.2023 um 9,3 % erhöht und auf ganze Euro aufge-
rundet.

	� Anwaltiche Unterstützung. Von zwei Mitgliedern 
wurde bei Betriebsanlageverfahren ein Kostenzu-
schuss in der Höhe von 4.800 Euro gewährt.

	� Gemeinnützigkeit Altenwohn- und Pflegeheime. 
Der beim VfGH eingebrachte Individualantrag gegen 
das bgld. Sozialeinrichtungsgesetz 2023 bzw. die darin 
definierte Gemeinnützigkeit und folglich Genuss von 
finanziellen Landesmitteln, wurde im Herbst teilweise 
bestätigt. Die im Gesetz fehlende Übergangsfrist für 
Betriebe, die nicht gemeinnützig werden möchten, 
wurde allerdings bemängelt.

	� Information an die Mitglieder. Im letzten Jahr gin-
gen von der Sparte Tourismus und Freizeitwirtschaft 
insgesamt 64 Newsletter an die Mitglieder.

2.4962.496 5353
15115110.98410.984AKTIVE 

UNTERNEHMEN
LEHR- 
BETRIEBE

LEHRLINGE
UNSELBSTSTÄNDIG
BESCHÄFTIGTE

KOMMR HELMUT TURY 
SPARTENOBMANN

SPARTE
TOURISMUS UND 
FREIZEITWIRTSCHAFT

TEL.  +43 5 90 907 3611
WEB.  wko.at/bgld/tourismus
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	� IT-Sicherheit. Die Sparte Information und Consul-
ting setzt mit der Initiative www.it-safe.at auf Be-
wusstseinsbildung im Bereich Cybersicherheit in den 
Unternehmen, da  immer häufiger Unternehmen ins 
Visier von Cyberkriminellen geraten. Deshalb wird Cy-
bersicherheit zur neuen Herausforderung für unsere 
Klein- und Mittelbetriebe und ist für die Wettbewerbs-
fähigkeit des Burgenlandes von entscheidender 
Bedeutung. 

	� Lösungskompetenz für Fragen von morgen. Mit 
dem Veranstaltungsformat „Business Future Day“ 
hilft die Sparte Information und Consulting ihren Mit-
gliedern ihr unternehmerisches Wissen zu erweitern 
und sich, auf die kommenden Herausforderungen 
vorzubereiten. Die Veranstaltung bietet Vorträge und 
Diskussionen zu wegweisenden Themen, die die Ge-
schäftswelt von morgen prägen werden und wird von 
der Fachgruppe UBIT durchgeführt.

	� Unternehmensbesuche – IC on Tour. Die Spar-
te Information und Consulting sucht den direkten 
Kontakt. In Zeiten der Digitalisierung ist uns das per-
sönliche Gespräch mit unseren Mitgliedern wichtig. 
Zusammen mit Spartenobmann Lackner wurden 
Unternehmen in den Bezirken besucht. Bei den Ge-
sprächen vor Ort wurden die Serviceleistungen der 
Fachorganisationen und der Wirtschaftskammer 
Burgenland vorgestellt. 

	� Innovationsformat ICircle. Das Format „ICircle“ 
befasst sich mit Veränderungsdynamiken im Zuge 
der Digitalisierung und diskutiert mit Experten über 

neue, notwendig gewordene Rahmenbedingungen 
und zeigt gleichzeitig in die Richtung notwendiger 
politischer und regulatorischer Anpassungen.   2023 
wurden die Themen „GameChanger KI“ und „Erfolg 
durch nachhaltiges Wirtschaften“ mit Experten dis-
kutiert.

	� Netzwerk- und Kooperationsinitiativen. Die 
Sparte Information und Consulting hat Netzwerk- und 
Kooperationsinitiativen initiiert und so die Mit-
gliedsbetriebe in ihrer täglichen Arbeit unterstützt. 
Durchgeführt wurden Fachgruppentagungen mit 
Fachvorträgen in den jeweiligen Branchen, Weiterbil-
dungsangebote im Rahmen des Forum IC, Business 
Breakfast in vier Bezirken und der IT- und Beratertag.

	� Wissensvermittlung. Die Sparte Information und 
Consulting setzt auf gezielte Wissensvermittlung und 
deshalb haben die einzelnen Fachgruppen der Sparte 
Information und Consulting Förderprogramme für die 
Mitgliedsunternehmen beschlossen und Weiterbil-
dungsangebote erarbeitet. Das Weiterbildungsange-
bot findet sowohl in Form von Online-Angeboten aber 
auch in Präsenzkursen statt.

3.0473.047 2626
35354.3694.369AKTIVE 

UNTERNEHMEN
LEHR- 
BETRIEBE

LEHRLINGE
UNSELBSTSTÄNDIG
BESCHÄFTIGTE

KOMMR MAG. JOHANN LACKNER 
SPARTENOBMANN

SPARTE
INFORMATION UND 
CONSULTING 

TEL.  +43 5 90 907 3710
WEB.  wko.at/bgld/ic
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TEL. +43 5 90 907 5000      
WEB. bgld.wifi.at

 

WIFI
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	� JW-Company Visit. 
Die Junge Wirtschaft Burgenland hat gemein-
sam mit den jeweiligen Bezirksvorsitzenden 70 
Unternehmen besucht. Die Unternehmerinnen 
und Unternehmer bekamen beim Besuch einen 
WKO-Würfel mit Inhalt. Es wurden Fotos gemacht 
und diese dann auf Facebook und Instagram ver-
öffentlicht.

	� Aussendungen. 
Jedes Monat wurde der JW Burgenland News-
letter gemeinsam mit den Themen der Jungen 
Wirtschaft Österreich versendet. Zweimal im Jahr 
erscheint das Magazin der Jungen Wirtschaft. In 
diesem ist auch jedes Bundesland mit zwei Seiten 
vertreten, so auch das Burgenland. 

	� 	Jahresschwerpunkt ,,Stärken der Bezirke‘‘. 
Es fanden zahlreiche Infoveranstaltungen u.a.: 
Future Engery in Güssing, Die Macht der Stimme 
in Eisenstadt, Finance your Business in Oberpul-
lendorf, Tiktok, Newsletter oder doch Instagram in 
Mattersburg, Chat GPT & Metaverse in Matters-

burg und Cybersecurity in Oberwart statt. After-
worktreffen, Onboardings und  Netzwerktreffen 
wurden ebenfalls organisiert.  Mit den fachlichen 
Veranstaltungen und  Netzwerktreffen wurde die 
Organisation in den Bezirken gestärkt und viele 
neue Mitglieder angesprochen.

	� Landesvorstand. 
Ende November fand die Wahl des Landesvor-
standes statt, Bea Ulreich wurde als Landesvorsit-
zende gewählt, Christina Polster und Franz-Peter 
Bresich als ihre Stellvertreter.

	� Junior Company. 
Die Schüler der Ecole Güssing konnten mit der 
Herstellung von Badesalz im Glas die Jury über-
zeugen und sind Siegerinnen und Sieger des 
Junior Company Landeswettbewerb 2023. Ziel 
dieser Projekte ist es, das unternehmerische 
Potenzial zu wecken und einen Einblick in die reale 
Unternehmenswelt zu bekommen.

BEA ULREICH, MA
LANDESVORSITZENDE

JUNGE
WIRTSCHAFT

TEL.  +43 5 90 907 4113
WEB.  jungewirtschaft.at/bgld
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	� G´lernt is g´lernt – vom Lehrling zur Unter-
nehmerin 
Frau in der Wirtschaft Burgenland holt erfolgreiche 
Unternehmerinnen vor den Vorhang, die zeigen, 
welche Wege man mit einer Lehre beschreiten 
kann: alle, die man will! 
Trotz vieler Bemühungen entscheiden sich im Bur-
genland nach wie vor nur ein Drittel der 15-jährigen 
für eine Lehrausbildung. Es ist an der Zeit, endlich 
das in den Köpfen verankerte Bild aufzulösen und 
aufzuzeigen, was die Lehre wirklich ist: eine Chan-
ce – für Jugendliche und für unsere Betriebe. 
Deshalb setzt Frau in der Wirtschaft mit „g'lernt is 
g'lernt“ ein Zeichen für die Lehre, denn ein dualer 
Bildungsweg birgt nicht nur viel Potenzial, sondern 
auch Chancen, um die Lücke an qualifizierten 
Fachkräften nach und nach zu füllen.  
Monatlich wird eine Unternehmerin vorgestellt. 
 
 
 
 

	� Unternehmerinnen vor den Vorhang!   
Mit Leidenschaft Funktionärin! 
Bei vielen Netzwerkveranstaltungen konnten über 
500 Unternehmerinnen und Funktionärinnen be-
grüßt werden. Der große Nutzen dieser Events ist 
die Pflege der persönlichen Kontakte und der steti-
ge Ausbau des Netzwerks „Frau in der Wirtschaft“. 
Wir begeistern engagierte Unternehmerinnen für 
die Mitarbeit in ihrer Interessensvertretung.

	� Unternehmerin macht Schule 
„Wir brauchen mehr Unternehmergeist in 
Österreich. Das muss fixer Bestandteil der All-
gemeinbildung sein" 
Mit dem Projekt „Unternehmerin macht Schule“ 
gehen erfolgreiche Unternehmerinnen in die 
Schulen, um die Schülerinnen und Schüler für eine 
unternehmerische Laufbahn zu begeistern. Die 
Unternehmerinnen berichten am eigenen Beispiel, 
welche Chancen das Unternehmertum eröffnet 
und was man mit Unternehmergeist alles errei-
chen kann und motivieren dabei vor allem Schüle-
rinnen für eine selbstständige berufliche Zukunft.

wko.at/site/fiw-burgenland/
netzwerk/g-lernt-is-g-lernt

PETRA SCHUMICH
LANDESVORSITZENDE

JUNGE
WIRTSCHAFT

FRAU IN DER  
WIRTSCHAFT
TEL.  +43 5 90 907 4113
WEB.  wko.at/bgld/fidw

27



SERVICES FÜR 
NACHHALTIGE ERFOLGE
Burgenlands Unternehmen sind sich ihrer gesellschaftlichen 
Verantwortung und der wirtschaftlichen Chancen von mehr 
Nachhaltigkeit bewusst. Die Wirtschaftskammer unterstützen sie 
dabei mit umfassenden Serviceleistungen.

Zum Thema Nachhaltigkeit gibt es für Unternehmen immer mehr rechtliche 
Anforderungen auf nationaler, europäischer und internationaler Ebene zu 
beachten. Beispiele dafür sind die Nachhaltigkeitsberichterstattung nach der 
Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD), die Taxonomie-Verordnung 
oder der Entwurf für ein EU-Lieferkettengesetz. 

Die Wirtschaftskammer Burgenland hat im November ein eigenes Referat 
eingerichtet, das sich zukünftig mit den Themen befassen wird. Ziel ist es, 
neben den umfangreichen, österreichweiten online Angeboten auch direkt und 
persönlich noch näher am Mitglied sein zu können.

Nachhaltigkeitsservices: Umfrage zu Bedürfnissen

Eine vom Market- Institut durchgeführte Umfrage zeigt den hohen Stellenwert 
der Nachhaltigkeit bei Unternehmen. Knapp zwei Drittel beurteilen die 
Nachhaltigkeit im unternehmerischen Alltag als sehr wichtig oder wichtig. Je 
größer das Unternehmen, desto größer ist auch die Relevanz von Nachhaltigkeit. 
Relevanteste Themen für Unternehmen sind Energiekosten, Energieeffizienz, 
Kreislaufwirtschaft, eingesetzten Energiequellen, Nachvollziehbarkeit der 
Lieferketten oder Blackout-Vorsorge.

Service und Information zum Thema Nachhaltigkeit

Die Webseite wko.at/nachhaltigkeit wurde bereits 2022 von der WKÖ in 
Zusammenarbeit mit den Länderkammern als Informationsdrehscheibe zum 
Thema Nachhaltigkeit ausgebaut. Sie bietet Information und Services zu den 
Themen:

	� Sustainable Development Goals (SDGs)

	� Politische und rechtliche Rahmenbedingungen

	� Geschäftschancen

	� Grundlagen für mehr Nachhaltigkeit in Unternehmen

	� Personalmanagement und Nachhaltigkeit

	� Umwelt, Klimaschutz und Ressourcenschonung

	� Lieferketten, Innovationen und Labels

	� Gesellschaftliches Engagement und Netzwerke

Tools und Initiativen für Nachhaltigkeit

Zur Ersteinschätzung stehen Checklisten zu den Themen Energie, Mobilität, 
Geräte und Produktionsprozesse zum Download zur Verfügung.

TOP 5 
SERVICE 
SCHWERPUNKTE 
FÜR 
NACHHALTIGKEIT

Lieferkette

Kreislaufwirtschaft und 
Ressourcenmanagement

Mobilität

Richtlinien und gesetzliche 
Verpflichtungen

Energie und Energieeffizienz

www.unternehmenumwelt.at/ 
#home-checklisten
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Regionalstelle und WIFI Oberpullendorf
Spitalstraße 6 | 7350 Oberpullendorf
TEL. +43 5 90 907 2640
E-MAIL. oberpullendorf@wkbgld.at

KommR Stefan Kneisz
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Oberwart
Raimundgasse 36 | 7400 Oberwart
TEL. +43 5 90 907 2650
E-MAIL. oberwart@wkbgld.at

Tanja Stöckl, BSc
Regionalstellenobfrau

Regionalstelle und WIFI Güssing
Europastraße 1 | 7540 Güssing
TEL. +43 5 90 907 2660
E-MAIL. guessing@wkbgld.at

Mag. Roman Josef Eder, MBA
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Jennersdorf
Raxer Straße 60 | 8380 Jennersdorf
TEL. +43 5 90 907 2670
E-MAIL. jennersdorf@wkbgld.at

Josef Kropf
Regionalstellenobmann

KommR Mst. Franz Nechansky
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Eisenstadt
Robert-Graf-Platz 1 | 7000 Eisenstadt
TEL. +43 5 90 907 2610
E-MAIL. eisenstadt@wkbgld.at

Regionalstelle und WIFI Neusiedl am See
Neudorferstraße-Betriebsgebiet 3  | 7111 Parndorf
TEL. +43 5 90 907 2620 
E-MAIL. neusiedl@wkbgld.at

KommR Robert Frank
Regionalstellenobmann

Regionalstelle und WIFI Mattersburg
Gustav-Degen-Gasse 10, Top1/4 | 7210 Mattersburg
TEL. +43 5 90 907 2630
E-MAIL. mattersburg@wkbgld.at

LAbg. Melanie Eckhardt, MSc
Regionalstellenobfrau

WIRTSCHAFTSKAMMER UND WIFI.
AUCH VOR ORT IMMER FÜR SIE DA!
Persönlich und in Ihrer Nähe! So erreichen Sie uns.
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für Lehrbetriebe und  
lehrstellensuchende Jugendliche

DIE
WEBSITE

Bildung und Lehre
Robert-Graf-Platz 1
7000 Eisenstadt
T: 05 90 907-5411
M: bildung-lehre@wkbgld.atwas-tun.at

Die Suche nach geeigneten Lehrlingen gestaltet sich oft 
schwierig – umso wichtiger ist es, sich als Lehrbetrieb zu 
präsentieren und offene Lehrstellen bekannt zu geben – 
was-tun.at bietet Ihnen diese Möglichkeit – GANZ  
EINFACH UND UNKOMPLIZIERT!
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Weitere Informationen

wko.at/bgld

bgld.wifi.at

Persönlich und in Ihrer Nähe! So erreichen Sie uns.

Sie finden uns auch auf 

Facebook

Instagram

WIRTSCHAFTSKAMMER UND WIFI.
AUCH VOR ORT IMMER FÜR SIE DA!

,,
 

WIR SIND DA. 
WO WIRTSCHAFT 
PASSIERT.


